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Ohne Training kein Erfolg –Hicret verliert 1:3
Bezirksliga: Gegen den VfB Schloß Holte hat die Mannschaft vom Gleisdreieck keine Chance. Zwar hält sie

im ersten Durchgang noch mit, in der zweiten Hälfte allerdings geht für den SC nichts mehr

Bielefeld (bazi). Beim SC Hicret
ist die Luft raus. Nach einer über-
zeugenden Hinrunde schafft es die
Mannschaft von Trainer Mehmet
Ertunc nicht, diese Leistung auch
in der Rückserie zu zeigen. Gegen
den VfB Schloß Holte setzte es
eine verdiente 1:3-Niederlage.
„Ich kann nicht wirklich erklä-

ren,wasdieGründefürdiesendeut-
lichen Leistungsabfall sind“, sagt
Ertunc, der sich selbst zuletzt eine
Erholungspause verschrieben hat-
te. Doch seine Hoffnung, danach
liefe es bei seinen Jungs auch wie-
der besser, schwindet aktuell von
Sonntag zu Sonntag. Häufiger se-
hen sich die Hicret-Akteure im Üb-
rigen auch nicht, „denn wir trai-
nieren seit geraumer Zeit schon
gar nicht mehr – und das wird sich
auch bis zum Saisonende nicht
mehr ändern“, erklärteMehmet Er-
tunc.

Gegen Schloß Holte sei es der
mittlerweile obligatorische schwa-
che Auftritt gewesen. „Wir waren
formlos, und irgendwie ist in Gän-
zedieLuftraus“,soErtunc.Dazukä-
me, dass zahlreiche Spieler des SC
Hicret auch fasten und somit kör-
perlich nicht in der besten Verfas-
sungsind.„DieFastenzeitgehtnoch
bis Ende Mai, da ist es vorpro-
grammiert, dass sich die körperli-
che Konstitution nicht unbedingt
verbessern wird“, ist sich Ertunc si-
cher.
Mit der ersten Halbzeit gegen

SchloßHolte ging Ertunc noch kon-
form, die zweite wollte er nicht
groß kommentieren. „Das war ein-
fach nicht gut.“ Innerhalb von 25
Minuten lag der SCH 0:3 zurück.
Den Treffer des Tages für die Ki-
cker vom Gleisdreieck erzielte Ab-
dul Samed Oumaron in der 90. Mi-
nute – reine Ergebniskosmetik.

Torschütze: Hicrets Abdul Samed Oumaron traf kurz vor dem Schluss-
pfiff noch zum 1:3. Sein Tor half dem SCH jedoch nicht FOTO: UNGER

SuKCanlar
unterliegt 0:3
Bielefeld (bazi). Gegen den Auf-
stiegskandidatNummereins,SpVg.
Steinhagen, war für den SuK Can-
lar nicht viel zu holen. Der Abstei-
germussteamEnde ineine0:3-Nie-
derlage einwilligen, die für Trai-
ner Dario Scardino auch völlig in
Ordnung ging.
„Mithabenheute insgesamtneun

Stammspieler gefehlt. Dazu kam,
dassdie Jungs fastenundsomit kör-
perlich nicht völlig fit sind“, be-
richtete Scardino über mögliche
Ursachen für die Niederlage. „Da-
für, dass wir eine derartig zusam-
mengewürfelte Mannschaft hat-
ten, bin ich wirklich zufrieden. Je-
der hat sein Bestes gegeben“, so
der Coach.
Etwas überrascht war Scardino

von Steinhagen, die in der zwei-
ten Halbzeit nach seinem Dafür-
halten einen ordentlichenGang zu-
rückschalteten. „Damit hatte ich
so nicht gerechnet, aber der Erfolg
gibt ihnen Recht.“

Dittmar rettet Dreier
Bielefeld (bazi). Der TuS Jöllen-
beck startete druckvoll in die Par-
tie beim SC Bad Salzuflen und
ging folgerichtig auch früh in Füh-
rung. Am Ende holte der TuS einen
3:2-Erfolg.
Brian Ketscher besorgte denGäs-

tetreffer zum 1:0 mit einem Dis-
tanzschuss schon nach zehn Minu-
ten. Salzuflen wurde aber ab der
25. Minute stärker und zeigte auf
dem Spielfeld mehr Präsenz.
Schlussendlich belohnten sich die

Gastgebermit demAusgleichdurch
Yazan Aytan (34.). Mit dem 1:1
ging es in die Pause. Nach einem
Freistoß war Edgard Müller mit
dem Kopf zur Stelle und brachte
den SC in Front (53.). Die „Jürm-
ker“ wollten das nicht auf sich sit-
zen lassen, und Ketscher erzielte
mit einem Traumtor das 2:2 (74.).
In der Nachspielzeit gelang Moritz
Dittmar der Lucky Punch (90.+3).
„Die drei Punkte sind das, was
zählt“, meinte Tobias Demmer.

Milse findet’s zumHeulen
Bielefeld (bazi). Für den TuS Bra-
ke hat sich der Ausflug zumTuS Lo-
he nicht gelohnt. Die Mannschaft
von Trainer Frank Milse unterlag
mit 2:5.
„Das ärgertmichwirklich, wenn-

gleich ich auch zugeben muss, dass
es eine verdiente Niederlage war“,
sagte Milse nach dem Schlusspfiff.
Seine Mannschaft hatte sich vom
abstiegsbedrohten TuS Lohe mit
den einfachsten Dingen aus- be-
ziehungsweise überspielen lassen.

„Ständig lange und hohe Bälle, die
wir dann einfach nicht gut vertei-
digen – und schon ist der Ball im
Tor“, beschrieb Milse, der von den
Fehlerketten in seiner Defensive al-
les andere als begeistert war, das
Geschehen. „Wiewir das Spiel heu-
te angegangen sind, ist wirklich
zum Heulen. Wir haben aber wei-
terhin den Anspruch, unsere Spie-
le zu gewinnen. Ich möchte in der
Tabelle noch etwas hochklettern“,
sagt der Braker Coach.

Wellensieker Remis
Bielefeld (bazi). Beim Güterslo-
her TV sorgte der VfR Wellensiek
für ein ganz neues Gefühl in die-
ser Saison: Erstmals hat dem Ta-
bellendritten aus dem Nachbar-
kreis eine Mannschaft ein Unent-
schieden abgetrotzt. Nach gut 90
Minuten hieß es 2:2.
„Es war ein intensives und schö-

nes Spiel, schade, dass kein Kame-
rateam dabei war, die hätten näm-
lich viele Highlights zu sehen be-
kommen“, sagte Wellensieks Trai-

ner Dominik Popiolek nach dem
Punktgewinn. Der Coach hatte ein
Chancenplus seines VfR gesehen.
Nachdem Clemens Bachmann die
GTV-Führung ausgeglichen hatte
(40.), brachte Ole Schürmann den
VfR in Front (61.). Nach einem
Foul an Levent Eyrice gab es Straf-
stoß für die Rottmannshofer, doch
Bachmann scheiterte am Keeper
(66.). Letztlich war Dennis Kipp
der Unglücksrabe, dem ein Eigen-
tor zum 2:2 unterlief (80.).

Barkowski peilt Platz sechs an
Bielefeld (ag). Der SC Bielefeld
hält die Motivation im Saisonend-
spurt der Fußball-Bezirksliga hoch.
Gestern erreichten dieMannen von
Trainer Jan Barkowski beim FC
Augustdorf nach Rückstand noch
ein 1:1 (0:0). „Im Vorjahr sind wir
Sechster geworden, das möchten
wir auch diesmal schaffen“, betont
Barkowski. Er und seine Mann-
schaft können sich schon jetzt auf
die Herausforderung im letzten
Heimspiel am kommenden Sonn-

tag freuen: Zu Gast am Meierteich
ist dann Tabellenführer und Fast-
Meister Spvg. Steinhagen.
„Wir haben jetzt vier Punkte aus

den beiden Spielen auf Rasen ge-
holt“, stellte der SCB-Coach her-
aus. Sein Team geriet in der 63.Mi-
nute mit 0:1 in Rückstand, behielt
die Köpfe aber oben und wurde da-
für mit dem Ausgleich durch Lars
Hausfeld (70.) belohnt. „Wir ha-
ben viel investiert und wenig zu-
gelassen“, lobte der SCB-Coach.

AuchKambach trifft
Bielefeld (ag). Erst der Pokalsieg,
jetzt der endgültig perfekt ge-
machte Klassenerhalt: Thies Kam-
bach, Trainer des Bezirksligisten
TuS Dornberg, durfte gestern nach
dem 4:0 (1:0)-Erfolg beim ab-
stiegsgefährdeten TBV Lemgo voll-
auf zufrieden sein, zumal der Spie-
lertrainer – und das hat Selten-
heitswert – selbst in der Torschüt-
zenliste zu finden war. „Wenn ich
michschonumziehe. . .“, grinstean-
schließend Kambach, der einen Elf-
meter herausholte und in der 90.

Minute höchstpersönlich zum 4:0-
Endstand verwandelte.
In der ersten Halbzeit hielten

sich beide Teams mit Verteidigen
nicht lange auf, von den zahlrei-
chen Chancen konnte aber nur Do-
minik Kuck eine zum 0:1 (3.) nut-
zen, während Gastgeber Lemgo
einen Strafstoß vergab (30.). And-
re SchulzeHessing nach Kucks Vor-
arbeit (53.) sowie Charin Huxohl
(81.), diesmal bereitete der einge-
wechselte Lukas Kuck vor, mach-
ten für Dornberg alles klar.

Torjäger vomDienst: SennesMalteGruner traf auch gegendenTuSEintracht. In dieser Szene allerdings bliebKee-
per Florian Berkenkopf der Sieger in dem Duell. Die Kicker aus dem Süden gewannen 5:0 FOTO: PETER UNGER

TuS 08 Senne I bleibt
an der Spitze

Fußball-Kreisliga A: Der FC Türk Sport klebt dem Primus an
den Fersen. Der Saisonendspurt bleibt spannend

Von Dieter von Sturz

Bielefeld.Auchnachdem28.Spiel-
tag geht das Kopf-an-Kopf-Rennen
zwischen dem TuS 08 Senne I und
dem FC Türk Sport um die Meis-
terschaft weiter, da beide Teams
ihre Heimspiele siegreich gestalte-
ten. Im Keller sorgte Oesterweg
mit einem 1:0-Erfolg beim SC Pe-
ckeloh II für eine dicke Überra-
schung und hat den Abstieg vom
GSV Cosmos quasi besiegelt.
FC Türk Sport – SV Häger 3:0

(1:0). Nach der Torgala in Wer-
ther präsentierte sich der FCT auch
gestern in guter Form und schoss
die Hägeraner endgültig aus dem
Aufstiegsrennen. „Meine Mann-
schaft hat wenig zugelassen und
denGegnerdurchschnelleundflüs-
sige Kombinationen immer wieder
unter Druck gesetzt“, lobte Trai-
ner Ergün Uludasdemir die cleve-
re Spielweise seiner Elf, die auch
in den kommenden Begegnungen
den direkten Aufstieg fest im Vi-
sier hat. „Wir sitzen den Sennern
im Nacken“, freute sich Uludasde-
mir, der weiterhin auf einen Aus-
rutscher des aktuellen Spitzenrei-
ters hofft.
Tore: 1:0 (45.) Tanju Dalgic,

2:0(67.)AnilTastan,3:0(70.)Tan-
ju Dalgic.

TuS 08 Senne I – TuS Ein-
tracht 5:0 (2:0). Zufriedene Ge-
sichter waren rund um das Senner
Waldbad zu sehen, wo die Haus-
herren klar tonangebend waren
und einen souveränen Sieg einfah-
ren konnten. „Das schnelle Füh-
rungstor hat uns natürlich in die
Karten gespielt, danach haben wir
das Geschehen beherrscht und das
Ergebnis durch schöne Tore in die
Höhe geschraubt“, meinte ein zu-
friedener Mike Wahsner. „Am Ziel
sind wir noch nicht, aber auf dem
richtigen Weg“, lautete sein Fazit.
Tore: 1:0 (13.) Malte Gruner,

2:0 (43.), 3:0 (56.) beide Frank
Rott, 4:0 (83.) Michel Dennin, 5:0
(86.) Simon Czernia.
SpVg. Heepen – SV Brackwede

4:0 (1:0). Erst in der zweitenHalb-
zeit kamen die Gastgeber besser in
Schwung und landeten einen deut-
lichen Pflichtsieg, der Trainer Bas-
tian Metzdorf nur bedingt zufrie-
den stellte. „Lange Zeit habe ich
die nötige Präsenz vermisst, erst
die klaren Worte in der Pause ha-
ben für den Schwung gesorgt“, be-
richtete der Coach von einer klei-
nen Standpauke an seine Elf.
Tore: 1:0 (45.) Max Möllering,

2:0 (74.) Philipp Schäffer, 3:0
(75.), 4:0 (90.) beide Daniel Hay-
es.

VfL Ummeln – TSV Amshau-
sen 3:4 (0:2). Der TSV untermau-
erte am Trüggelbach seine gute
Formund stellte schonvor demSei-
tenwechsel die Weichen zum Sieg.
So sah es zumindest VfL-Trainer
„Tucky“ Hall, der nur mit der End-
phase seiner Mannen zufrieden
war. „Kämpferisch kann ich den
Jungs keine Vorwürfe machen, sie
haben bis zum Abpfiff alles ver-
sucht, um die Niederlage abzu-
wenden“, sagte Hall.
Tore: 0:1 (13.) Christian Felsch,

0:2 (39.) Michael Wiebe (Eigen-
tor), 0:3 (55.) Christian Felsch,
1:3 (56.) Sergen Duman, 1:4 (72.)
Nils Weber, 2:4 (83.) Thomas
Schick, 3:4 (90+2.) Jannis Stein-
hoff.
SV Ubbedissen – TuS Hillegos-

sen 1:1 (1:1). Die wenigen Zu-
schauer sahen ein schwaches und
emotionsloses Derby, das mit einer
gerechten Punkteteilung endete.
„Scheinbar ist bei beiden Teams
die Luft raus“,stellte Gästetrainer
BjörnGutsfeld fest,dermitdemUn-
entschieden leben konnte. Hatte
seine Mannschaft vor der Pause
leichte Vorteile, so konnten sich an-
schließend die „Ubbser“ besser in
Szene setzen.
Tore: 1:0 (25.) Malte Herr-

mann, 1:1 (44.) Nils Engmann.

Alle Spiele, alle Tore

Frauen-Regionalliga
Arminia – Herforder SV 4:2
Arminia: Müller (83. Winkler), T.
Grünheid, Schaaf, Lösch, Jäger,
Preuß, Hausberger, Wilckens (79.
Schubert), S. Grünheid, Thie-
mann, Mößinger (75. Funke)
Tore: 1:0 (12.) Jäger, 2:0 (15.)
Lösch, 3:0 (51.) Thiemann, 4:0
(67.) Wilckens, 4:1 (88.), 4:2 (90.)

Westfalenliga
SpVgg. Vreden – VfL Theesen 1:1
VfLTheesen:Breese,Steffen,Strat-
hoff, Bollwicht (58. Sentürk), Gior-
gio, Sander (46. Safonov), Sözer,
Wade, Janz, Wefelmeier (87. Do-
gan), Bruns
Tore: 0:1 (44.) Wade, 1:1 (90.+3)

Landesliga
VfB Fichte – TuS Tengern 3:0
VfB Fichte: Rump, Paul, Cingöz,
Helf (90. Aygün), Peker, Kaya, Roh-
de (60. Lobitz), Özel, Tosun, Ba-
ehr, Mulamba (78. Ars)
Tore: 1:0 (11.) Özel, 2:0 (86.) Lo-
bitz, 3:0 (89.) Helf
Gelb-Rote Karte: Bley (50.)

Bezirksliga
Bad Salzuflen – Jöllenbeck 2:3
Jöllenbeck: Bobka, Günther, Loch,
Gehring, Warweg, Ketscher, Szy-
manski, Rudzinski, Kocaman (59.
Dittmar), Krawczyk (69. Karabas),
Dorin
Tore: 0:1 (9.) Ketscher, 1:1 (32.),
2:1 (53.), 2:2 (74.) Ketscher, 2:3
(90.+3) Dittmar

TuS Lohe – TuS Brake 5:2
TuS Brake: Schmidt, Sansar, Sa-
blowski, Aganovic, Geisler, Pal-
mowski, Kaufmann (47. Pohl),
Böckstiegel, Eickmeier (61. Kling),
Obasohan, Allert
Tore: 1:0 (7.), 1:1 (16.) Allert, 2:1
(31.), 3:1 (37.), 3:2 (64.) Allert,
4:2 (68.), 5:2 (78.)

SC Hicret – Schloß Holte 1:3
SC Hicret: Bozdogan, Peker, Tu-
fan, Yilmaz (58. Bal), Özlük (58.
Baytemur), Aslan, Oumaron, Er-
tunc, Istek, Amdemichael, Akkus
(46. Pamuk)
Tore:0:1 (50.), 0:2 (67.), 0:3 (75.),
1:3 (90.) Oumaron

FC Augustdorf – SC Bielefeld 1:1
SCB: Grywatz, Konxheli (61. Wes-
tenhoff), Hikmat Suleiman, Jan-
zen, Sabir, Stockhaus (80. Stiege-
meyer), Hausfeld, Carr (65. Le-
ber), Agyeman, Kappe, Czarnetzki
Tore: 1:0 (63.), 1:1 (70.) Haus-
feld

Steinhagen – SuK Canlar 3:0
Canlar: Kreilhaus, M. Abdelmou-
men (66. Kacmaz), Nickel, Qayu-
my, Mojib (46. Demirayak), Güre-
li, Tekes, B. Abdelmoumen (59.
Denli), Beytas, Kizilpinar, Tyburcy
Tore: 1:0 (21.), 2:0 (26.), 3:0 (42.)

TBV Lemgo – TuS Dornberg 0:4
TuS Dornberg: Leier, Stoll, Meiss
(85. Kambach), Achtereekte, Hu-
xohl, D. Kuck (64. L. Kuck), Fel-
ske, Nolle, Schulze Hessing (61.
Kerker), Rustige, Kauffeldt
Tore: 0:1 (3.) D. Kuck, 0:2 (53.)
Schulze Hessing, 0:3 (81.) Hu-
xohl, 0:4 (90.) Kambach

Gütersloh – Wellensiek 2:2
VfR Wellensiek: Schürmann, Mo.
Schmidt, J. Bölt, N. Bölt, Bach-
mann, Kipp (83. Bondzio-Becker),
Schürmann, Klose, Erülkeroglu,
Krassmann (46. Eyrice), Ma.
Schmidt (46. Fazlijevic)
Tore: 1:0 (33.), 1:1 (40.) Bach-
mann, 1:2 (61.) Schürmann, 2:2
(80.)

Fußball

Frauen,RegionalligaWest
Arm.Bielefeld –Herforder SV 4:2
SVBökendorf –Bor.Mönchengladbach II 1:1
1. FCKöln II – Borussia Bocholt 1:1
AlemanniaAachen –VfLBochum 2:1
GermaniaHauenhorst – SVBudberg 2:5
Warendorfer SU–SCFortunaKöln 1:1
Vorwärts SpohoKöln –Spvg. Berghofen 4:0

1 Arm.Bielefeld 26 23 1 2 123: 36 70
2 BorussiaBocholt 26 19 2 5 91: 31 59
3 V.SpohoKöln 26 14 3 9 68: 48 45
4 SVBökendorf 26 13 5 8 41: 40 44
5 VfLBochum 26 12 4 10 79: 50 40
6 SVBudberg 26 13 1 12 47: 55 40
7 Alem.Aachen 26 11 5 10 63: 57 38
8 1.FCKöln II 26 12 2 12 72: 71 38
9 Spvg.Berghofen 26 10 5 11 70: 64 35
10 Bor.M’gladbach II 26 9 7 10 53: 67 34
11 HerforderSV 26 9 5 12 56: 63 32
12 Fort.Köln 26 8 5 13 37: 54 29
13Warendorf 26 3 4 19 24:102 13
14 G.Hauenhorst 26 1 1 24 21:107 4


